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Für den Hamburger Westen 
in die Bürgerschaft: Karin Prien
Liebe Leserin, lieber Leser,

seit 15 Jahren ist Hamburg meine Wahlheimat. 
Geboren in Amsterdam/Niederlande, bin ich 
aufgewachsen in Rheinland-Pfalz. In Bonn und 
Amsterdam habe ich studiert und den Anwalts-
beruf in Hannover und Leipzig erlernt. Ich wohne 
mit meinem Mann und meinen drei Söhnen, die 
11, 9 und 6 Jahre alt sind, in Blankenese und 
arbeite als selbständige Rechtsanwältin.

Eine lebendige Demokratie funktioniert nur, wenn 
wir Bürger uns einmischen und mitgestalten. 
Nur dagegen sein reicht nicht, und man braucht 
Mitstreiter, um politisch Erfolg zu haben. Des-
halb engagiere ich mich seit vielen Jahren in der 
CDU. Ich werbe dafür, dass sich mehr Frauen und 
Männer aus der Mitte des Lebens in den Parteien 
und den Parlamenten engagieren. Das Christliche 
Menschenbild, ein liberales Freiheits- und Wirt-
schaftsverständnis, aber auch die Wertschätzung 
für unseren sozialen Frieden und die Sorge um 
unsere natürlichen Lebensgrundlagen, prägen 
meine politischen Grundüberzeugungen.

Ich kandidiere für die Hamburgische Bürgerschaft, 
um Ihre politischen Belange zu vertreten und die 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen vor allem 
im Interesse unserer Kinder zu verbessern.

Dafür bitte ich Sie um Ihr Vertrauen und Ihre 5 
Stimmen im Wahlkreis Blankenese für Platz 1 
der CDU-Liste.

Mit herzlichem Gruß

Geboren am 26.06.1965 in Amster-
dam, verheiratet, drei Kinder.

1984 Abitur, Studium der Rechts- und 
Politikwissenschaften, 1. Staatsexa-
men 1989, Postgraduate und LL.M. 
1991, 2.Staatsexamen 1994.

Seit 1994 selbständige Rechtsanwältin 
mit Schwerpunkt Wirtschafts- und 
Insolvenzrecht in Hannover, Leipzig 
und Hamburg, seit 2007 Fachanwältin 
für Handels- und Gesellschaftsrecht.

Seit 2004 Stellvertretende CDU- Orts-
vorsitzende in Blankenese, seit 2006 
stellvertretende Kreisvorsitzende 
im Kreisverband Altona-Elbvororte, 
seit 2010 Mitglied des CDU-Landes-
vorstandes; Miglied der Landesfach-
ausschüsse für Bildung, Wirtschaft 
und Finanzen. Mitinitiatorin der 
Hirschparkrunde, Forum für Zu-
kunftsfragen.

Meine Freizeit gehört der Familie.
Wenn Zeit bleibt, spiele ich begeis-
tert Tennis, koche mit Freunden 
und lese gerne.



Wie erreichen Sie mich?
Karin Prien c/o CDU Blankenese, 
BlankeneserBahnhofstraße 2, 22587 Hamburg
E-Mail: Karin.Prien@cduhamburg.de,  
Telefon: 040/83933266

Mehr Informationen über  
www.wahlkreis-blankenese.de/ www.karin-prien.de
oder meine Facebook-Seite

Für unsere Stadt: Gemeinsam Hamburger Initiativen 

in der Bundes-CDU vertreten (Bundesparteitag 2009).

Nach konstruktiven Debatten: Gemeinsam gute 

Konzepte entwickeln und durchsetzen.Wofür ich stehe:
Ein anderer Politikstil:

• Werteorientierung und Pragmatismus statt Beliebigkeit

• Fachlichkeit und Kompetenz statt Parteitaktik

• Brückenschlag zwischen Parteien und Gesellschaft  
 durch mehr Bürgerbeteiligung und Transparenz, 
 insbesondere bei Großprojekten

• Langfristige und nachhaltige politische Konzepte  

Schulpolitik:

• schulpolitische Rückbesinnung der CDU auf Chancen-
 gerechtigkeit und Leistungsprinzip in Gymnasien und  
 Stadtteilschulen und früheres gemeinsames Lernen

• echter Schulfrieden und weiterer qualitativer Ausbau  
 des KITA – und Ganztagsschulangebotes 

Haushalt:

• solide und nachhaltige Haushaltspolitik 

• Verwaltungsstrukturen effi zienter gestalten

• Staatliche Leistungen auf den Prüfstand stellen

• Schuldenverbot 2013 einhalten

In kleinen und großen Belangen: 

Ich will Ihnen zuhören, Fakten sammeln, 

Argumente und Ängste verstehen.

Generationengerechtigkeit: Ich will eine Politik die Jung und Alt gerecht wird.



Für die Elbvororte in die 
Bürgerschaft: Uwe Szczesny
Liebe Leserin, lieber Leser,

ich bin 1945 in Ottensen geboren, dort und 
in Altona-Nord aufgewachsen und wohne seit 
mehr als zwanzig Jahren in Rissen.

Ich bin gelernter Chemielaborant, habe aber früh 
das Angestelltendasein verlassen und bin seit 
nunmehr vierzig Jahren mit kleineren Unterbre-
chungen selbstständig. Heute bin ich Mitinhaber 
und Geschäftsführer einer kleinen Mediawerbe-
agentur mit Sitz in den USA.

Politik für Altona mache ich mit einigen berufl ich 
bedingten Unterbrechungen seit den späten sieb-
ziger Jahren. Die Möglichkeit den Bezirk Altona 
mitzugestalten ist auch heute noch eine Aufgabe, 
die mich begeistert und fasziniert; die damit 
verbundene Verantwortung trage ich gern.

Seit 2003 leite ich die CDU-Fraktion in der 
Bezirksversammlung Altona und habe die erste 
schwarz-grüne Koalition in Hamburg mit ins 
Leben gerufen.

In der Bürgerschaft will ich darauf achten, dass 
auch im Hamburger Rathaus die Interessen 
unseres liebenswerten Wahlkreises im äußersten 
Westen Hamburgs gewahrt werden. Darüber 
hinaus möchte ich meine langjährige Erfahrung 
in der Stadtentwicklungspolitik einbringen. 

Deshalb bitte ich um Ihr Vertrauen und Ihre 
5 Stimmen im rosafarbenen Stimmzettelheft.

Mit besten Grüßen

Jahrgang 1945, geschieden, 
zwei Söhne, vier Enkel.

1963 Mittlere Reife. 1963–1966 
Ausbildung zum Chemielaboranten. 
1966–1969 Abendgymnasium, Ab-
schluss Abitur. 1970–1974 Studium 
der Chemie, Mathematik und Sport.

1966–1969 Chemielaborant. Seit 
1974 selbstständiger Kaufmann; 
Geschäftsführer einer Media-
Werbeagentur.

1985–1987 Beteiligung als Veran-
stalter für Konzerte, Straßenfeste 
und Messen in Bremen und Hamburg. 
1990 Dezernent für Finanzen und 
Liegenschaften der Stadt Güstrow. 

1963 Mitgliedschaft in der Jungen 
Union und der CDU. Seit 1978 
Mitglied der Bezirksversammlung 
Altona. 1992–2003 Parlamenta-
rischer Geschäftsführer und stell-
vertretender Fraktionsvorsitzender. 
Seit 2003 Fraktionsvorsitzender. 

Politischer Schwerpunkt: 
Stadtplanung.



Politik ist harte Arbeit. Da dürfen Erfolge gerne gefeiert werden.

Was habe ich erreicht? 
Einige Beispiele:

• maßvolle Wohnungsbauentwicklung 
 in den Elbvororten

• Erweiterung des Naturschutzgebietes   
 Schnaakenmoor

• Erhalt des Geestdorfes Sülldorf nördlich 
 der Bahnlinie

• Sicherung des Deutschen Spring-, 
 Dressur- und Fahrderbys in Klein Flottbek

• Sicherung des Blankeneser Hanggebietes  
 durch Bebauungspläne

• Neugestaltung um den Blankeneser Bahnhof

• Metrobuslinie in den Osdorfer Born

• Eckhoffplatz als Lurups Zentrum gestärkt

• Villengebiete in den Elbvororten gesichert

Wie erreichen Sie mich?
CDU-Fraktion Altona
Ehrenbergstraße 33, 22767 Hamburg
Telefon: 38 88 55 
E-Mail: uweszczesny@web.de

www.uwe-szczesny.de

Keine kurzsichtige Politik! Die Entscheidungen von 

heute müssen auch morgen noch richtig sein.

Probleme lösen: Debatten, Diskussionen 

und Kompromisse gehören dazu.

Wer wählt, entscheidet mit. Lassen Sie Ihre 
Stimme nicht verfallen!
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Für Altona in die Bezirks-
versammlung: Tim Schmuckall
Liebe Wählerinnen, liebe Wähler,

ich bin in Othmarschen und Klein Flottbek aufgewachsen, 
in Groß Flottbek und Osdorf zur Schule gegangen und 
wohne inzwischen seit vielen Jahren in Osdorf. Ich lebe hier 
sehr gerne – und deshalb setze ich mich seit 2004 in der 
Bezirksversammlung Altona für den gesamten Bezirk ein.

Meine politischen Schwerpunkte liegen im Stadtplanungs-
und Baubereich, im Grünbereich (für Naturschutz und 
Sport) und insbesondere im Verkehrsbereich. Als verkehrs-
politischer Sprecher meiner Fraktion habe ich die Verkehrs-
politik im Bezirk seit 2004 maßgeblich mitgestaltet. Eine 
ideologiefreie Verkehrspolitik, sowie die Pfl ege und Erhal-
tung der bestehenden Parks und Grünfl ächen ist mir eine 
besondere Herzensangelegenheit. Ich bin davon überzeugt, 
dass Politik bestehende Infrastruktur verstärkt hegen und 
pfl egen muss, ansonsten werden neue (Groß-)Projekte in 
der Öffentlichkeit immer seltener auf Zustimmung stoßen. 

Man kann nur etwas verändern, wenn man mitmacht. 
Ich möchte auch weiterhin gerne mitmachen und bitte 
Sie um Ihr Vertrauen und Ihre 5 Stimmen auf dem 
blauen Stimmzettel.

Mit besten Grüßen

Geboren am 02.10.1979 in Hamburg, 
frisch verheiratet und noch kinderlos.

1999 Abitur, anschl. Studium der 
Betriebswirtschaftslehre an der Uni-
versität Hamburg. Schon während der 
Schulzeit und danach Mitarbeit im 
elterlichen Betrieb – Schwerpunkte: 
Der kaufmännische Bereich sowie der 
gesamte IT-Bereich.

Seit 2004 zusätzlich als wissenschaft-
licher Mitarbeiter halbtags tätig, 
seit 2007 in Vollzeit.

Seit 2004 Abgeordneter der Bezirksver-
sammlung Altona, seit 2010 stellvertre-
tender Fraktionsvorsitzender der CDU       
Bezirksfraktion Altona.

   Einige Beispiele:

 • Der Volkspark soll weiter für Naherholung 
und Freizeit aufgewertet werden 

 • Im Bereich der Elbgaustraße soll ein kleines 
Gewerbegebiet für Technik, Forschung und 
Innovation entstehen

 • Schaffung neuen Wohnraums z.B. durch Um-
wandlung von Gewerbebrachen und sanfte 
Nachverdichtung von Kerngebietsstadtteilen

 • Schutz der historischen Elbparks, Pfl ege 
und Erhalt vorhandener Infrastruktur

 • Sicherung der Bildungsinstitution Haus Rissen

 • Bürgerhaus Bornheide verwirklichen

 • Schienengebundene Nahverkehrsanbindung 
des Osdorfer Borns und der Arenen in Lurup

 • Kreiselprogramm in Altona fortsetzen 

 • Ausweitung des erfolgreichen Fahrradleih-
systems in den Hamburger Westen

 • Realisierung des bereits geplanten Fußgänger-
leitsystems für Blankenese

Was will ich erreichen?
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9 gute Jahre für Hamburg

Zugegeben: Die CDU hat zuletzt einige Fehler gemacht. Aber richtig ist auch: 
Nach 9 Jahren CDU-Regierung steht Hamburg besser da als je zuvor. Und das trotz 
der schwersten Wirtschaftskrise seit Jahrzehnten. Die Zahlen sprechen für sich. 
Diesen Erfolg würden wir gerne für Hamburg fortsetzen – gerade jetzt.

„Die Stadt sieht gut aus und steht gut da.“ 
Alt-Bürgermeister Hans-Ulrich Klose (SPD) am 24.12.2010 im Hamburger 
Abendblatt zur Leistung der CDU-Senate

Arbeitslose

2005

98.228

11/2010

69.190

Betreute Kinder in Kitas

2001

49.178

2010

68.900

Anzahl der Übernachtungen 
in Hamburg (in Millionen)

Anteil der Abiturienten 
 (in %)

2001 2001

4,8
32,5

2010 2010

8,7 49,3

Straftaten Zahl der Schulabbrecher
(in %)

2001 2001

318.528

12,5

2009 2010

236.824

7,7



GERADE JETZT

Das neue Wahlrecht: 
Eigentlich ganz einfach!
Sie haben am 20. Februar 4 mal 5 Stimmen. Unsere Bitte: Geben Sie alle 20 Stimmen 
der CDU und unseren Kandidaten. In jedem der 4 Stimmhefte können Sie Ihre jeweils 
5 Kreuze auf die „Gesamtliste CDU“ bzw. den CDU-Spitzenkandidaten bündeln.

Bürgerschaftswahl

Bezirksversammlungswahl

Im gelben Stimmzettelheft 
entscheiden Sie darüber, wie viele Sitze 
die CDU in der Hamburgischen Bürger-
schaft bekommt. Unsere Empfehlung: 

 Gesamtliste der CDU 

Im grünen Stimmzettelheft entschei-
den Sie darüber, wie viele Sitze die 
CDU in der Bezirksversammlung Altona 
bekommt. Unsere Empfehlung: 

 Gesamtliste der CDU 

Im rosa Stimmzettelheft entscheiden 
Sie darüber, welche Abgeordneten den 
Wahlkreis Altona in der Bürgerschaft 
vertreten. Unsere Empfehlung: Vertei-
len Sie Ihre 5 Stimmen auf Karin Prien 
und/oder Uwe Szczesny. 

 Platz 1: Karin Prien 
 Platz 2: Uwe Szczesny

Im blauen Stimmzettelheft entscheiden 
Sie darüber, welche Abgeordneten den
Wahlkreis Altona in der Bezirksversamm-
lung vertreten. Unsere Empfehlung:  

 Platz 1: Tim Schmuckall

In Ruhe abstimmen 

von zu Hause: Nutzen 

Sie die Briefwahl!


